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Integriertes städtebauliches

Entwicklungskonzept

Bochum
 Innenstadt

Denk den
Husemannplatz
Neu!

Fr., 1. März
13.30 – 17.00 Uhr
Ideensammlung zur Platz-Neugestaltung
im Zelt auf dem Husemannplatz  
mit Oberbürgermeister Thomas Eiskirch.
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1. Stimmung und Beobachtungen 

Die Stimmung während der Veranstaltung  mit schätzungsweise 150 – 200 Personen war sehr 
locker und entspannt. Bereits zu Beginn um 13.30 Uhr fanden sich viele Interessierte im Zelt ein. 
Zwischen 14.30 Uhr und 15.00 Uhr waren die meisten Besucherinnen und Besucher vor Ort – dies 
lag unter anderem an der kurzen Ansprache von Herrn Oberbürgermeister Thomas Eiskirch gegen 
14:45 Uhr. 

Positiv aufgefallen ist, dass sich alle Anwesenden ausreichend Zeit nahmen, um jeden Stand 
ausführlich anzuschauen, Projektvorschläge zu bewerten, zu kommentieren und eigene 
Projektvorschläge einzureichen. 

Das Publikum war sehr durchmischt. Neben Personen aus der Fachöffentlichkeit (u.a. 
Verwaltungsmitglieder, Vertreterinnen und Vertreter des Jugendparlaments, weitere Stakeholder) 
waren viele interessierte Bürgerinnen und Bürger jeder Altersklasse vertreten.  
 
Auf Nachfrage gaben die meisten Anwesenden an, dass sie über Radio und Zeitung auf die 
Veranstaltung aufmerksam geworden sind. Viele sind zudem der schriftlichen Einladung  aus dem 
Newsletter gefolgt. Die Presse war während der Veranstaltung vertreten und hat durch weitere 
Radiobeiträge Bochumerinnen und Bochumer auf die Veranstaltung aufmerksam gemacht, 
wodurch einige Familien noch kurz vor Veranstaltungsende vorbeikamen.  

Das Konzept der Veranstaltung wurde sehr gut angenommen. Neben zahlreichen abgegebenen 
Beiträgen gab es an den Tischen auch direktes positives Feedback zum Vorgehen. Die Anwesenden, 
vor allem Bochumerinnen und Bochumer, freuten sich bereits an einem so frühen Zeitpunkt mit in 
die Planungen einbezogen zu werden. Die teils leicht überspitzt formulierten Projektvorschläge 
wurden sehr gut angenommen und an den Tischen kontrovers diskutiert. Aufbauend auf den 
Gesprächen sind viele neue Projektvorschläge entwickelt worden. Ein paar Besucherinnen und 
Besucher kannten die Visionen bereits und sie freuten sich, an und mit diesen weiterarbeiten zu 
können.  
 
Der Stand der stegNRW zum Integrierten Stadtentwicklungskonzept wurde gut angenommen. 
Interessierte sind mit der stegNRW ins Gespräch gekommen und haben sich über den Stand des 
Prozesses informiert, der auf Postern abgebildet war. Zudem konnten die Besucherinnen und 
Besucher hier weitere wertvolle allgemeine Anregungen zur Platzgestaltung mitgegeben, indem 
sie Plätze in Bochum und anderen Städten benennen konnten, die Ihnen besonders gut gefallen.  

Das Angebot des Just-Add-People–Teams wurde leider nur von relativ wenigen Teilnehmenden 
angenommen. Die trotz schlechten Wetters entstandenen Architektur-Prototypen, wurden über den 
gesamten Husemannplatz verteilt aufgestellt und lockten einige weitere Besucherinnen und 
Besucher an. 
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2. Methode | Beschreibung 

Ausgangspunkt für die Platzentwicklung waren die drei Perspektiven der Vision Innenstadt 2030. In 
einer marktartigen Situation wurde auf drei großen Tischen zu jeder Perspektive der Vision eine 
Blanko-Darstellung des Husemannplatzes gelegt (Handzeichnung der Draufsicht mit Fassaden). 
Um eine der Planung gerechte Situation zu schaffen, hat die Darstellung das zukünftige Viktoria 
Karree und weitere Abhängigkeiten eingefasst, während künftig möglicherweise schwindende 
Objekte bereits fehlten bzw.  gestrichelt eingezeichnet wurden. 

Draufsicht des Husemannplatzes (Quelle: urbanista) 

Unterstützt durch Tischmoderatoren wurden sowohl von urbanista vorbereitete, als auch neue, vor 
Ort von teilnehmenden entwickelte Projektideen auf den Tischen platziert. In Form von 
Memohaltern wurden die Anregungen auf dem Husemannplatz platziert, diskutiert und neu 
verortet. Die Teilnehmenden hatten dabei die Möglichkeit, die Ideen zu kommentieren sowie 
bereits gesetzte Projektideen mit Klebepunkten positiv wie negativ zu bewerten. So wurde während 
des Tages ermittelt, zu welchen Projektvorschlägen die Teilnehmenden tendieren, worauf sie 
spezifisch wert legen und wie groß die Akzeptanz auch für außergewöhnliche Ideen war. Durch den 
fortlaufenden Ideenaustausch wurden die Anwesenden stets auf neue Ideen gebracht. 

Quelle: Stadt Bochum            Quelle: Stadt Bochum 
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Quelle: Stadt Bochum            Quelle: Stadt Bochum 

Die Teilnehmenden der Veranstaltung hatten die Möglichkeit gestalterische Optionen mit dem 
Team von Just Add Peoole auf dem Husemannplatz durchzuspielen und somit erste 
Projektvorschläge als Prototypen auf dem Platz zu bauen. 

 

Quelle: Stadt Bochum            Quelle: Stadt Bochum 
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3. Darstellung der Ergebnisse 

Bewertung der Projektvorschläge (negativ | positiv) 

Die Stadt des produktiven Wissens 

Neue Heimaten 
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Vernetztes Stadterleben 

Bewertete Projektvorschläge mit Kommentaren 

Die Stadt des produktiven Wissens 

Projektvorschlag Bewertung 
positiv

Bewertung 
negativ

Geometrie-Schau 2 1

Augmented Reality Wechselausstellungen 5 0

Innovationsvitrine 4 2

Wir haben schon genug Reklame in der Stadt 0 1

Life-Data-Screen 3 4

Themen aus dem Stadtrat/aus den verschiedenen 
Ausschüssen über einen Bildschirm kommunizieren ist gut. 
Die Politik in Bochum sollte dringend selbst ihre Bürger über 
Projekte/Beschlüsse/Diskussionen informieren und nicht 
darauf warten, dass die Bürger sich selbst informieren. Zur 
Demokratie gehört nicht nur die Repräsentation sondern 
auch aktive Information.

1 0

Open Air Co-Working 11 2

Studentischer Arbeitsraum: Selbstverwaltender Co Working 
Space; Subventioniert (Beispiel Witten); W-LAN (free); 
Ladenlokal; Verpflegung bis 22:00 Uhr

1 0

Umliegende Büros: bitte die Geräuschkulisse tagsüber 
berücksichtigen 

0 0

Projektvorschlag
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Begehbares Netz oberhalb des Platzes
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Öffentliche Homeoffice-Einrichtung: z.B. eine 
Gastwirtschaft oder eine Kneipe die geschlossen werden soll 
in einen Kommunikations- bzw. Projekt-Objekt mit 
Homeofficeplätzen umgestalten

0 0

Experimentierräume für Start-ups und zukünftige Händler: 
Leerstände Nutzen um neue Wege von Handel zu testen 

4 0

Urban Science-Center 7 1

Totale Quatsch-Idee, solche Orte gibt es genug, was Kinder 
zum Endecken und Lernen brauchen, ist nicht so ein 
vorgegebener Kram, sondern die Möglichkeit, sich im 
öffentlichen Raum frei bewegen zu können, gefahrlos und 
ohne weggedrängt zu werden 

0 0

Kinder Husemann-Akademie 7 1

Gibt es schon! Die Stadtbücherei bietet genau das, und im 
BVZ im UG angesiedelt, fühlt es sich auch „sicher“ an, sein 
Kind mal für eine halbe Stunde dort zurück zu lassen … bitte 
erhalten 

0 0

Fassaden-Real-Labor 10 2

Lichtverschmutzung reduzieren! Keine elektronischen 
Werbetafeln auf den Husemannplatz - auch in der gesamten 
Innenstadt reduzieren

1 0

Hybrid-Bäume 12 2

Wie wär’s mit normalen Bäumen? Dafür mehr davon? Statt 
weiter alles zu pflastern …

9 0

Mobile Halbstammbäume (<2,50 m Höhe) im Pflanztopf mit 
Kettenverankerung

0 0

Bäume sind gut und wichtig: was ist mit Beschattung der 
vorhandenen Immobilien?

0 0

Audio Installations-App 3 3

Bitte keine Dauerbeschallung 0 0

Mikro-Zoo 1 9

Das Einsperren von Tieren durch öffentliche Gelder im 
öffentlichen Raum zur Schau zu stellen, ist keine gute Idee!

5 0

Urzeit-Krebse 1 0

Anstelle des Zoos sollen Blumenbeete auf dem Platz 
entstehen

0 0

THEMEN NEUE PROJEKTVORSCHLÄGE

Viktoria 
Karree

Gestaltung Neubau 
Viktoria Karree - Indoor Begrünung für inneres Klima - 
Glasfassade, sodass Pflanzen von außen zu sehen sind

1 0

Viktoria Karree 
noch mehr Büro- und Parkplatzfläche? Wo bleibt der 
bezahlbare Wohnraum, wo die öffentlichen Grünanlagen? 
Nachhaltige Entwicklung sieht anders aus!

1 0

Bewertung 
positiv

Bewertung 
negativ

Projektvorschlag
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Cafés Viktoria Karree Husemannplatz 
auf jeden Fall Café, kein „aufgeräumter“ Platz

0 0

Viktoria Karree Husemannplatz  
auf jeden Fall ein Café wie das heutige Zeitlos - ein Ort der 
Ruhe und Kommunikation als Kontrapunkt zum 
Konsumtempel 

0 0

Open Air  
Was ist mit Café/Kneipe, die die Menschen erreichen?

0 0

Wäre schön wenn Café Zeitlos auf dem Husemannplatz 
bleibt  
Man kann ja das Café mit Palmen und Wasser, 
Kinderspielplatz - dann hätten alle was davon

2 0

Rückbau „Glaskasten“  
Café La Luna - Sichtverbindung Kortumstraße 
Husemannplatz völlig unterbrochen. Weitere/Neue 
Gastronomie sollte in Mitte/an Ränder des Husemannplatzes

2 0

Café 
Café Zeitlos ist nicht zu ersetzen. Freundlich, Außenlage 
Top!!! Bester Kuchen!!! Wird sehr gut angenommen!!! Muss 
bleiben!!!

11 2

Husemannplatz  
Ein schönes Café, grün draußen, zur Erholung und Ruhe, 
kein Spielplatz

0 0

Husemannplatz  
Café mit Außengastronomie, Wünschenswert und 
erlebenswert

0 0

Handel Eine Markhalle 2 0

Themenmärkte 
kleine wechselnde Märkte wie Musik-, Bücher-, Handwerks-, 
Kunst-, etc. Märkte - Möglichst vielfältiges Angebot von der 
Stadt organisiert

1 0

Rückbau Hochbeete, Reservierung von Außenflächen für 
Gastronomie  
Für jedes anliegende Haus. Siehe Markt in Leipzig/
Barfußgässchen

0 1

Wo ist Platz für Weihnachtsmarkt und Maiabendfest, fester 
Platz und fester Weg für Belastungen, Stände - Befahrung, 
Einrichtung

1 0

Kleinstgewerbe und Kleinstdienstleistungen 
ermöglichen 
Mobile FriseurInnen, SchuhputzerInnen, Garküchen, 
Handkarrenverkauf (Ware aus dem Handkarren), Kleinst-
Flohmärkte

0 0

Husemannplatz  
Öffnen der Immobilien Commerz Bank und Deutsche Bank 
für Gastronomie mit Außenflächen

0 0

Nachhalti
gkeit

Re-Use und Upcycling  
Gestaltet den neuen Platz mit schon vorhandenem, Stein, 
Skulpturen, Platten, … Städtebau verbessern geht auch so

0 0

Bewertung 
positiv

Bewertung 
negativ

Projektvorschlag
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Neue Heimaten 

Bewegungsangetriebene „Schuhputzmaschinen“ und 
Wasser pumpen (Wasserflächen mit Luft anreichern) z.B. mit 
Fahrrädern und ähnlichem 

0 0

Space Left 
Repair Café - Informatik zum selbst machen

0 0

Raum für 
Engageme
nt

Speakers Corner 
Platz vor VHS/Bibliothek wird ein „Sprechstein“ aufgestellt. 
Jeder kann reden. Gebete. Demokratie

7 0

Speakers Corner 
Platz für öffentliche Vorlesungen, Dauerausstellungen, 
kleines Amphitheater

8 0

Autonomes Zentrum 
Freiraum für unkommerzielle sowie emanzipatorische 
Projekte und Gruppen - Aufklärungsarbeit, skill-sharing, 
Kreativität - direktes politisches Engagement - 
Gemeinschaft fördern, Solidarität leben!

13 1

Bewertung 
positiv

Bewertung 
negativ

Projektvorschlag

Projektvorschlag Bewertung 
positiv

Bewertung 
negativ

Licht-Atmosphären 9 3

Local-Food-Hub 5 0

Husemann Local-Stage 7 1

Bühne haben wir schon direkt neben an 0 0

Gute Idee aber Bespielung muss organisiert werden und eine 
unkomplizierte Belebung/Nutzung gewährleistet werden. 
Möglich - Multifunktionale Nutzung, Bühne, Co-Working etc. 
Skatpark

0 0

Super Idee! 0 0

Reine Luft 4 3

Zu künstlich Lockstoffe? Problematisch für Menschen mit 
COPD, Asthmatiker, Allergien … ?

0 0

Durch Technik? Geht es noch Blöder? Autos raus aus der Stadt! 0 0

Ist das ein grotesker Scherz?! Autofreie Innenstadt - Industrie 
abbauen - Bäume pflanzen

2 0

Der Ansatz „dreckige“ Luft über teure und aufwendige 
Verfahren mit öffentlichen Geldern zu reinigen, ist absurd. Der 
Staat/Gemeinde, Land, Bund sollte sich viel stärker für die 
Reduzierung der Abgase und des Feinstaubs einsetzen. 

1 0

Gibt es auch ohne Stromverbrauch. Pflanzen. Viele davon. 
Mehr Grünfläche. Weniger Autos. 

0 0

Projektvorschlag
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Urban-Sports-Treff 11 6

Kühlende Nebelmaschine 8 10

Sinnlose Spielerei - Energie- und Geldverschwendung 1 0

Gibt’s auch kostenfrei und umweltfreundlich - mehr Pflanzen - 
Bitte nur Nebel kein farbiges Licht

4 0

Prima Sache. Dazu Grünflächen für Insekten, Moosflächen an 
Häuserwänden im gesamten Stadtbereich. - weniger 
versiegelte Fläche, um innerstädtische Temperatur zu senken

0 0

Unsichtbarer Parkour- und Skateplatz 10 2

Tolle Idee! Aber besser am Mandra untergebracht, da zu viel 
Bewegung und somit Kollisionsgefahr mit (älteren) Menschen

0 0

Super Idee! 0 0

Kleiner Skating Park - ein paar Rampen und Hügel, 
Mulden eben ein kleiner Skating Park mit Sitzbänken, 
Sonnenliegen und Bäumen drumherum

13 0

Jazz-Jam 10 1

Jazz „Geschlossene Gesellschaft“ - Vernetzung der 
Kulturszene - Wechselndes Angebot Blues, Jazz, Open Mic - 
Günstiger Motiv der Bühne!

0 0

Husemann Oase 28 0

Kein Auto- und Busverkehr, Fußgängerzone dafür mehr 
Blumen

0 0

Ich wünsche mir einen Platz mit Aufenthaltsqualität, 
Baumbestand, Schatten im Sommer (analog Garten des 
heutigen Café Zeitlos). Ausrichtung an Bedürfnissen der 
Menschen und nicht nur an Funktionalität. Einklang von 
(Außen-)Gastronomie und öffentlichen Sitzgelegenheiten und 
einem wirklich funktionierenden Brunnen

0 0

Weniger Asphalt und mehr grün in der Innenstadt. Orte 
schaffen, an denen sich Menschen treffen, unterhalten, 
entspannen und kennenlernen können. Die Innenstadt braucht 
dringend mehr Bänke, die allerdings nicht in einer langen 
Reihe stehen sollten (sehr kommunikativ!)

0 0

Begrünung von Hauswänden, Bepflanzung des 
Husemannplatzes und Holzbänke würden den Platz aufwerten 
und ihm einen angenehmen Flair bieten und zudem die Stadt 
kühlen und Schatten spenden

0 0

Viel Grün - Bänke - kein Verkaufsdurchgang 2 0

Wasser auf dem Platz: zum Trinken - zum spielen - als 
Geräusch, Plätschern gegen den Stadtlärm

0 0

Fassadengestaltung: Glasfassaden der Banken umgestalten, 
Beispiel Hundertwasser

1 0

Bewertung 
positiv

Bewertung 
negativ

Projektvorschlag
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Der Brunnen oder Wasser allgemein: sollte erhalten bleiben. 
Der Platz muss als „öffentlicher Raum“ erhalten bleiben und 
nicht nur kommerziell genutzt werden. 

2 0

Ein Dachterrassencafé 0 0

Campus City: Arbeits-/Gestaltungsteilung - 
Aufenthaltsqualitäten schaffen. Studenten/Jugendlichen 
Raum für Anleiten/Kommunikation geben

3 0

Keine Buslinie über Viktorias. Husemannplatz - Vergrößerung 
des Platzes

2 0

Viktoriastr. als Fußgängerzone mit Grün und Bachlauf - 
Alternativ dazugehörige Buslinien in E-Busse ersetzen

0 0

Viktoriastr. als Fußgängerzone mit Grün und Bachlauf. Bus 
über Ring. Zufahrt TG schmal. Bäume und Wasser. Mobiles 
Grün (Veranstaltungen) Oase der Ruhe in der City.

23 0

Viktoriastr. für den Durchgangsverkehr und Linienverkehr 
sperren

0 0

„Bäume“ und „Umsetzung“:  abmagern und schließen von 
Stellplätzen in der TG und Öffnung der TG-Decke - 
Pflanzentopf für Bäume schaffen

2 0

Bäume, Bäume, Bänke, Blumen, Brunnen 3 0

Bäume. Beete, Blumen, Bänke, Ruhezone: Bitte schaffen Sie 
eine grüne Oase. Bochum wird optisch immer hässlicher. 
Danke Danke Danke 

3 0

Grün für Alle! Klein und Groß! Parkanlage, Spielgeräte, 
Amphitheater, Wasserlauf naturnah, ökologisch, nachhaltig, 
Nutzgärten mit Patenschaften, Obst und Salat für alle. 
Innovations-Faktor nicht der Fokus, sondern global, lokal, 
nachhaltig

22 0

Bitte viel mehr Grünfläche mit wechselnden blühenden 
Wildblumen (sehr pflegeleicht!) für Insekten und frische Luft

1 0

Mehr Nachhaltigkeit weniger Kommerz/ökologische 
Gestaltung. Mehr Grün (Sträucher/Wiese) um die Luft zu 
verbessern - mehr Aufenthaltsqualität, Luftqualität. 
Sitzgelegenheiten ohne Verzehrzwang. Photovoltaik auf allen 
Dächer evtl. Wände

1 0

Bäume und Bänke 1 0

Spielplatz. Bänke. Grün mit Blühendem. Im 
gesamtstädtischen Bereich fehlen diese Dinge in Bochum 
(Schwangere, Gehbehinderte und ältere Menschen brauchen 
verteilt mehr Bänke!)

0 0

Mehr Bäume. Grünanlage. Sitzmöglichkeiten. Spielplatz. 
Neuer Brunnen. 

9 0

Bewertung 
positiv

Bewertung 
negativ

Projektvorschlag
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Alle Generationen! Bitte besser machen als am Konrad-
Adenauer-Platz und am Tana-Schanzara-Platz: dort halten sich 
nur noch Leute von 20 bis 40 auf, seit der Sanierung, Bänke 
ohne Lehne sind schlecht für alte Menschen, Kinder scheinen 
gar nicht vorgesehen, der Brunnen am Konrad-Adenauer-Platz 
ist nicht frei zugänglich und bespielbar, wegen der 
Gastronomie, die offene Platzfläche führt ungehindert zur 
Straße, was sehr gefährlich ist, die Bühne ist abgesperrt … am 
Tana-Schanzara-Platz ist die Topographie so gewählt, dass 
Kinder mit Laufrad/Rollschuhen/Skateboard nicht spielen 
können … also: bitte hier mehr an Kinder, Sportliche und alte 
Menschen denken! Danke

1 0

Vorhandene Bäume unbedingt erhalten. Pflegeleicht, kein 
Sand, keine rutschigen Steine als Pflaster  

0 1

Palmengarten. Rasen. Café 3 0

HusemannPlatz soll so bleiben wie er ist bzw. Noch mehr 
Sitzgelegenheiten. Wer zahlt die Kosten bei Umgestaltung? 
Sicher die Bürger. 

2 0

Grün und Schatten. Bäume auf den Platz als Schattenspender. 0 0

Treffpunkte zum ruhigen Aufenthalt/Möglichkeit zu 
Gesprächen

2 0

Grüne Fassade. Bochum bracht Grün (weniger Grau). 
Umkommerzielle Treffpunkte. 

16 0

Grüne Häuserfronten. Kleine Balkone. Begrünt. Raucherpause. 2 0

Grüne Achse. Fahrspuren (zumindest z. T.) reduzieren, 
renaturieren mit Pflanzen für Luft, Schatten und Stimmung 
bereichern. 

0 0

Geschlossener Platz für Autos. Bäume sollen bleiben. Bänke 
drumherum. Blumenbeete. Wasserspiel soll bleiben. 

0 0

Rooftop-Pocket-Parks 23 1

Nur denkbar, wenn der Zugang ganztägig und kostenlos, ohne 
jede Kontrolle für alle Menschen möglich ist (auch 
Obdachlose, etc.) Generell im Vergleich zu anderen Ideen, ein 
schlechter Vorschlag, da die Abgrenzung wohlhabender 
Menschen gefördert wird (und das mit öffentlichen Geldern).

1 0

Central-Park: zur StadtKlimaVerbesserung 3 0

Central Park Bochum: viele Bäume zur Verbesserung des 
Stadtklimas und zur Entspannung (kleiner Spielplatz)

7 0

Mehr Grün und mehr Wasser in die Stadt 1 0

Wasserspiel: welches auch ohne weiteres abgestellt werden 
kann. Mit Kunst verbinden.

0 0

Große Wasserfläche 0 0

Brunnen: aufgeräumter Platz, Sitzgelegenheiten um den 
Brunnen

0 0

Bewertung 
positiv

Bewertung 
negativ

Projektvorschlag
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Brunnen und Fontäne 1 0

Urban Gardening: auf dem Husemannplatz kleine Hochbeete 
anlegen, die unterschiedliche Sinneswahrnehmungen möglich 
machen. Riechen, Schmecken, Fühlen …

6 0

Dachnutzung - Solar: Solaranlagen auf die Dächer, zur 
Stromversorgung des Platzes

6 0

THEMEN NEUE PROJEKTVORSCHLÄGE

Allgemein Husemannplatz 
was auch immer getan wird, zwei Voraussetzungen: 
windgeschützte Flächen, Konsequenten Alkoholverbot auf 
dem Platz außerhalb von Gastronomien

0 0

Husemannplatz 
Abriss Glascafé an Kortumstraße. Besser Integration des 
Husemannplatzes in den Fußgängerlauf

1 0

Erhalten und Sanieren 
kaputtes reparieren und sanieren, weniger Bänke, sonst ist der 
Platz gut, wie er ist

0 0

Platz mit „Barrieren“ 
„Barrierefrei“ führt heute oft zu planen lebloser Flächen. Der 
Platz sollte Stufen, Kanten, Mauern, Vorsprünge bieten zum 
Spielen, Verstecken, Skaten, Sitzen, Parcours übern … und 
dann dennoch für Rollatoren und co. Zugänglich sein, Kinder 
brauchen „Barrieren“ für ihre Entwicklung

3 0

Barrierefreiheit 
Senkborde Blindenschrift

0 0

Gebäude nach alten Vorbildern von Bochum nachbauen. 
Bochum war früher schöner und schmucker. Verspieltes altes 
Gebäude mit Erker oder Türmchen. 

2 0

Husemannplatz soll Platz bleiben und nicht so zugebaut wie 
jetzt

0 0

Kunst und 
Kultur

(Innenstadt)-Stadtrelief  
Sehbehinderte Menschen erfühlen Bochums City: Ein Relief 
aus Bronze, das in Handhöhe für sehbehinderte Menschen 
befühlbar ist und ihnen eine Eindruck der City vermittelt

5 0

Skulptur erhalten 
sie ist witzig und wird gern bespielt

0 0

Vorhandene Statuen erhalten. „Kunst in die Stadt“ 7 0

Bochumer Skulpturen 
Identifikation mit Bochum. Bunte Figuren.

0 0

Miniatur Welt: 
Berühmtheiten aus Bochum/Deutschland oder Welt in kleinem 
Maßstab inkl. Hängebrücke

2 0

Bewertung 
positiv

Bewertung 
negativ

Projektvorschlag
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Vernetztes Stadterleben 

Spiel 
Sport 
Spaß

Klettermöglichkeiten für Jugendliche (Kostenlos). Im Freien 
nicht nur Spielplätze für Kinder bis 14!

5 0

Kletterwand 2 0

Fitness Studio 3 0

ModyTraining 
Haltunsschulung für alle Altersklassen (ab 8 Jahren). Openair. 
Idee und Inhalt

0 0

Innerstädtischer BoulPlatz 
Schattige Plätze. Aufenthaltsmöglichkeit. Nicht-kommerzieller 
Ort. Beleuchtet. Zentral gelegen. 

1 0

Tische die für Schach oder Brettspiele genutzt werden können. 1 0

Hängebrücke: Quer über den Platz 1 0

Öffentlich
e Toiletten

öffentliche Toilette und Personal 
Hygiene. Gerne auch geringe Nutzungsgebühr. 

2 1

Öffentliche Toilette in Wohlfühlambiente 0 0

Trinkwass
er-
spender

Trinkwasser für alle 
Trinkwasserspender im öffentlichen Raum

9 0

Trinkwasserspender in der (Innen)-Stadt 
Warum Plastikflaschen mit Wasser kaufen müssen, wenn man 
bestes Bochumer Trinkwasser überall frei erhält?

20 0

Bewertung 
positiv

Bewertung 
negativ

Projektvorschlag

Projektvorschlag Bewertung 
positiv

Bewertung 
negativ

Begehbares Netz oberhalb des Platzes 5 0

Flexible Teil-Überdachungen 18 0

ist dabei auch an Begrünung gedacht? 0 0

Innenstadt-Lotsen 3 1

Nur umsetzen, wenn wirklich geringer Kostenaufwand. Der Handel 
sollte nicht mit öffentlichen Geldern auf diese Weise gefördert 
werden. Die Belebung der Innenstadt sollte durch Maßnahmen 
erfolgen, die nicht auf den Handel, sondern auf die Bedürfnisse er 
Anwohner/Menschen abzielen

0 0

Interaktive Lichtspiele 10 1

Screenfloor 6 1

Projektvorschlag
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Flash-Mob-Zirkus 4 1

Service-Roboter 3 5

Rooftop-Spielplatz 24 0

Ein Platz zum Spielen ohne Spielplatz zu sein - Kletterbäume, 
Wasserflächen/Bachlauf/Springbrunnen, Sitz- und 
Hüpfstufen

3 0

Abenteuerspielplatz - Verweilqualität für Eltern, Körperliche 
Betätigung für Kinder

0 0

Gut. - Aber Spielgeräte auch für ältere Jugendliche 14+ 2 0

Spielgeräte (Pop up/Mobil und fest installiert) da 
„Mangelware“ in der Innenstadt (oder nicht funktional, nicht zu 
erkennen)!

1 0

Spielen nebenbei - Kinder können in der Innenstadt 
(Fußgängerzone) an diversen Stationen klettern, spielen, 
springen etc. 

5 0

Elemente aus „bespielbare Stadt“ (z.B. Erdtrampoline) - 
sollen eingebaut werden. Kein Spielplatz!

3 0

Rutschen - Bäume - Wiesen - Tiere 2 0

Spielplatz: Eine große Freifläche ist schon ein Spielplatz - viel 
Freifläche, wenig Einbauten viel freie Fläche, wenige große 
Bäume als mehrere kleine, nichtkommerziell genutzte Fläche 
behalten, wenig Gastronomie

1 0

Spiel und Aufenthalt für Kinder mit Eltern, Oma, … - Es 
könnten viel mehr Familien zum Einkaufen und Aufhalten in 
die Stadt kommen. Eine Ruhelandschaft und Treffpunkt und 
Pause zwischen Einkaufen. - Auf dem Platz 
Spielmöglichkeiten, keine teure Spielgeräte. In der 
Platzgestaltung kleine „Schönheiten“ einbauen, zum 
Balancieren, Klettern ausbreiten Baumscheiben, 
Baumstämme, … Eine Rutsche wäre auch gut. Schaukel (zu 
gefährlich)

1 0

Spielplatz für Husemannplatz 4 0

Rutschen - Schaukel - Bäume - Wiesen - Tiere 0 0

Spielplatz: Rutschen - Schaukel - Riesenrad - Leiter - 
Hängematte

0 0

Rutschen - Sandkasten 0 0

Bolzplatz 0 0

Augmented-Realitiy-Schatzsuche 4 4

Digitale Schau-Fenster 1 2

Ruhelandschaften 12 2

Der Grüne Gedanke darf nicht fehlen (Wiesen, Bäume, …) 1 0

Bewertung 
positiv

Bewertung 
negativ

Projektvorschlag
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Ruhezone: Teich mit Wasserfall und ringsum Ruheplätze und 
Wasserpflanzen

0 0

Handyfreie Orte: Bochumer müssen im persönlichen Kontakt 
bleiben

2 0

NEUE PROJEKTVORSCHLÄGE

Eventfläche und Gründach  
im Erdgeschoss überdachte „Eventfläche“ auf dem Dach 
„Botanischer Garten“

5 0

Bewertung 
positiv

Bewertung 
negativ

Projektvorschlag
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Welche drei Innenstadt-Plätze in Bochum und anderswo gefallen Ihnen 
besonders gut? 

Bochum

Stadt Platz Weshalb

Bochum Appolonia-Pfaus-Park Schöne grüne Ruhepause mitten in der Stadt, könnte noch 
besser werden, mehr Sitzgelegenheiten, Kletterbäume, 
Tischtennisplatte

Bochum Appolonia-Pfaus-Park Park zur Erholung in der sehr befahrenen Alleestraße

Bochum Hof Bergmann Wunderschöner Gemeinschaftsgarten

Bochum Husemannplatz Wird von Bevölkerung intensiv genutzt

Bochum Husemannplatz Cafes als Ort der Kommunikation 

Bochum Husemannplatz Cafe Zeitlos, Oase der Ruhe

Bochum Husemannplatz Cafe Zeitlos! super, super, super

Bochum Husemannplatz

Bochum Husemannplatz Husemannplatz lassen wie er ist, jeder Platz in Bochum hat 
seine „Aufgabe“

(Husemannplatz = Erholung; Dr. Ruer-Platz = innovatives, 
Künstler; Riff, Mandragor-Platz = Bewegung)

Bochum Bermuda Dreieck Große Auswahl

Bochum Musikschulplatz Auf dem steht die Musikschule

Bochum Platz am Kuhhirten Zumindest gute Ansätze sind vorhanden

Bochum Platz vor dem 
Bergbaumuseum

nutzungsoffen, Campusatmosphäre

Bochum Schrebergärten Grün und Gemeinschaftspace

Bochum Stadtpark Lebensqualität, keine Autos

Bochum Stadtpark

Bochum Stadtpark Zum Spazierengehen

Bochum Weitmar-Mitte

Bochum Westpark Keine Autos, keine versiegelten Flächen

Bochum Westring Musikschule sehr geil wo sie steht
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Weitere Beiträge zur Innenstadt 

Andere Städte

Stadt Platz Weshalb

Bremen Bürgerweide – 
Freimarkt

Berlin Prinzessinnengarten Garten + Community und Workshop Space

Berlin Klunkerkranich

Dortmund Alter Markt Alte Gaststätten und moderne Architektur laden zum 
Verweilen und Einkauf ein

Duisburg König-Heinrich-Platz Zentral zwischen Stadttheater & ERZ mit „hängenden 
Gärten“

Frankfurt a.M. Alte Oper/Fiessgasse Flaniermeile, Außengastronomie, schön beleuchtet

Hamburg Magellan-Terassen, 
Hafencity

Sitzgelegenheiten, Wasser

Hattingen Am Reschop-Carré

Köln Dom Platz

Mannheim Platz am Wasserturm

München Glockenbachviertel, 
Gärtnerplatz

Ehemaliges Arbeiterviertel, jetzt schöner, lebendiger 
Stadtteil

Barcelona Riesen Platz

Barcelona Alle Plätze Verbindung zwischen städtisch und grün

Istanbul Freiverkauf an den Straßen wie Sesam-Ringe-Mais etc.

Paris Place Vendôme Grün und schön

Rom Campo de' Fiori Belebt durch vielfältige Nutzungen, Architektur unschlagbar

Themen Projektvorschlag Bewertung 
positiv

Bewertung 
negativ

Innenstadt 
allgemein

Strukturwandel einleiten 
Fahrradwege ausbauen, öffentlichen Nahverkehr fördern, 
Grünflächen erhalten, Emissionen reduzieren

6 0

Wissensstadt Bochum 
Wenn sich eine Stadt mit Wissen und der Wissenschaft 
identifizieren will, muss sie zu aktuellen Themen 
informieren und Bildung auch in Klimagerechtigkeit, 
Umgang mit technischen Fortschritt und Flüchtlingspolitik 
noch stärker fördern! 

0 0
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Neue Heimaten - wozu? 
Warum erhalten wir nicht erstmal alte Heimaten, die sehr 
schöne Musikschule aus den 50er Jahren oder das BVZ aus 
den 80er Jahren! Stellen für viele Bochumer „Heimat“ dar!

1 0

Baustellen zuerst beenden, Leerstände? 
Schäbiges Hohe Groot Haus abreißen lassen, Brüderweg = 
Fußgängerzone 

0 0

Handyfreie Orte 
Bochumer müssen im persönlichen Kontakt bleiben

2 0

Innenstadt 
Wohnen

Stadt für alle Menschen = Sozialer Wohnungsbau 
Erhalten des Stadtcharakters, Durchmischen von sozialen 
Schichten statt sozialer Segregation

4 0

Wohnräume 
Wohnraum in der Innenstadt, Freizeiträume (inklusive 
Hundewiese)

0 0

Keine weiteren Hotels in der Innenstadt, hier brauchen wir 
zusätzlichen Wohnraum

0 0

Innenstadt 
Nachhaltigkeit

Nachhaltigkeit 
Entwicklung und Smart City - JA! Nachhaltigkeit als 
Antreiber, z.B. Lichtorgel mit Bewegungsmelder für die 
Stadtbeleuchtung

2 0

Bochums Klimawandelbewusstsein fördern 
mit VR Feinstaubbelastung sichtbar machen, 
Elektroverkehrsmittel fördern, Grünflächen erhalten und 
auf Dächer ausweiten

6 1

Innenstadt 
Handel

Supermarkt/Warenhaus 
Einkaufsmöglichkeit -> einheitliche Bezahlmöglichkeiten

0 0

Einheitliches Bezahlsystem für kleine Läden 
Weniger Großstrukturen, mehr diverse, lokale Geschäfte 
mit „Verbund“-App zum Bezahlen -> wie früher bei 
Karstadt

1 0

Massenberg-Boulevard 
Belebung durch Straßenbahn oben + langsam 
Marktstände und Begrünung

1 1

Linden 
Aufbau einer Markthalle

0 0

Markthalle Linden 
Schöne, überdachte Markthalle auf dem Marktplatz in 
Bochum-Linden

0 0

Innenstadt 
Verkehr

Elektrofahrzeuge für Alte und Beeinträchtigte  
Selbstfahrende Innenstadtmobile

1 0

Brüderstraße + umliegend 
Verkehrsberuhigung durch Fuß- und Rad-(Roller-)wege

1 0

Autos raus aus der Stadt 
Innerhalb des Rings autofreie Zone, Busse fahren überall, 
für wenig mobile Menschen auch durch die 
Fußgängerzone und zum Oviedo-Ring Tempo 30

2 0
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4. Fazit 

Die Veranstaltung am 01.03.2019 hat die Chance aufgezeigt, den Husemannplatz zukünftig mit der 
Neugestaltung zu einem repräsentativen Ort in der Bochumer Innenstadt werden zu lassen. 

KFZ freie Innenstadt ÖPNV fördern 
Mit Fahrservice für Transporte und Hilfsbedürftige, 
Kleinbusse + Rikscha, 10 Min Takt aller ÖPNV zu jeder Zeit, 
angenehmes Licht + Töne + Farben im ÖPNV

0 0

Fahrradfreundliche Innenstadt 
Fahrradständer und Fahrradwege für mobile Innenstadt

2 0

Fahrrad Infrastruktur 
Innenstadt für Fahrradverkehr öffnen

1 0

Innenstadtring zum Shared-Space + autofrei bis auf 
Anwohner und Rollstuhlfahrer

4 0

Busse auf Westring verlegen, dann kann man zu Fuß 
besser diesen Bereich erreichen

0 0

Leben in die Kortumstr. 
Bevor neue Gebäude entstehen, erstmal vorhandene 
nutzen oder abreißen 
Parkmöglichkeiten bei Einkauf verbilligen

0 0

Anwohnerparkplätze ABC-Str. 0 0

Breitere Fahrradwege 1 0

Innenstadt  
Öffentlicher 
Raum

Appolonia-Pfaus-Park 
nicht bebauen! Sonst bleibt kein Park übrig

0 0

generell zu wenig Aufenthaltsqualität auf den Plätzen in 
der Innenstadt, keine zu wenig Sitzmöglichkeiten, zu viel 
Verkehr, zu wenig Spielmöglichkeiten, zu wenig Grün, zu 
wenig Wasser

0 0

Erst Gesamtkonzept öffentlicher Raum für Innenstadt, 
dann Planung Husemannplatz

5 0

„Arbeitsteilung“ der öffentlichen Räume prüfen (Konsum, 
Erholung, Chillen, etc)

0 0

Innenstadt  
Musikschule

Musikschule 
Die alte Musikschule sollte nicht abgerissen werden

14 0

Musikschule 
Pflegen der alten Bausubstanz zeugt von Wertschätzung, 
schafft Wohlgefühl und ist ökologisch wertvoller

1 0
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Auch wenn die Rückmeldungen der Anwesenden zunächst eher spezifische Einzelinteressen für 
den Platz selbst darstellen (Bepflanzung, Aufenthaltsqualität) und der Platz primär als 
„Quartiersplatz“ anstelle eines zentralen bedeutsamen Platzes für die Bochumer Innenstadt 
wahrgenommen wird, ist eine gewisse Offenheit gegenüber den innovativen Projektvorschlägen 

erkennbar. Denn der hohe Zuspruch zu den Projektvorschlägen „Flexible Teilüberdachung“, 
„Fassaden-Reallabor“, „Interaktive Lichtspiele“ oder „Open-Air-Co-Working“ zeigt, dass die 
Anwesenden bereit sind, über neue Gestaltung- und Nutzungsoptionen nachzudenken.  

Mit der Veranstaltung ist der erste Schritt erfolgt, über neue Gestaltungsmöglichkeiten 
nachzudenken und dem gegenüber offen zu sein. Dennoch wird die Herausforderung des 

Wettbewerbs sein, eine Gestaltung zu finden, die sich mit der gewünschten Platzgestaltung deckt 
und zugleich eine Einzigartigkeit herstellt. Der Husemannplatz hat die Chance, ein zentral, 
belebter Platz, mit einer innovativen Gestaltung zu werden, der zum Verweilen einlädt. Einzigartig 
in Bochum. In den Wettbewerb gilt es, die Eigentümerinnen und Eigentümer der angrenzenden 
Ladenlokale mit einzubeziehen, da sie zur Zeit maßgeblich zur Belebtheit des Platzes beitragen. 

Der Husemannplatz ist bereits jetzt schon ein wichtiger strategischer Ort für die Bochumer 
Innenstadt. Das spiegelt sich in der Besucherzahl und der hohen Beteiligung an der Veranstaltung 
wider. Zudem haben viele unterschiedliche Stakeholder die Veranstaltung auf dem Husemannplatz 
genutzt, um sich untereinander zu vernetzen. Die Anwesenden haben das Format und die 
frühzeitige Beteiligung begrüßt und sich für weitere Prozesse gewünscht. Die Visionen weiter zu 
tragen und die neue Art der Beteiligung, ließen alle Anwesenden freudig nach vorne blicken.  
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